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Haupt Expedition
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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
In Marienburg findet heute in Gegenwart des Kaiſerpaares das
Ordensfeſt ſtatt

Großfürſt Konſtantin Konſtantinowitſch iſt ſchwer erkrankt das Be
ſinden giebt zu Bedenken Anlaß

Schalk Burger und Louis Botha fordern in einem Tagesbefehl die
Buren auf der neuen Regierung loyalen Gehorſam zu bezeigen

Die engliſche Regierung ſoll bereit ſein dem Präſidenten Krüger die
Rückkehr nach Südafrika zu geſtatten

Engliſche Zollpolitik
Halle 5 Juni

Auch das noch ruft vielleicht Mancher aus wenn er die Ueberſchrift
lieſt Haben wir nicht an unſeren eigenen Zollſorgen genug Sollen
wir uns auch noch um Englands Zollpolitik kümmern Jenun Deutſch
land befindet ſich nicht auf einem Jſolierſchemel am allerwenigſten in der
Handelspolitik Alles was wir in dieſer Hinſicht thun wirkt auch auf
England zurück Außerdem iſt England unſer beſter Kunde wie wir
wiederum die kaufkräftigſten Abnehmer engliſcher Waaren ſind Schließlich
vollziehen ſich in England auf zollpolitiſchem Gebiete bedeutende Ver
änderungen

England iſt ſo ſchreibt uns unſer Berliner Mitarbeiter das gelobte
Land des unbeſchränkten Freihandels So hat noch die jetzt in den beſten
Jahren ſtehende Generation gelernt Man braucht aber nur einen kurzen
Rückblick in die Geſchichte der engliſchen Handelspolitik zu thun dann
findet man daß England durchaus nicht immer freihändleriſche Politik ge
trieben hat Jn den erſten Regierungsjahren der Königin Viktoria hatte
England noch recht beträchtliche Kornzölle und einen Zolltarif der an Um
fang und Verzwicktheit ſeines Gleichen ſuchte Die weitere Entwicklung

der engliſchen Zollpolitik vollzog ſich genau wie bei uns in neueſter Zeit
unter dem Kampfe zwiſchen der Jnduſtrie und dem Export einerſeits und

den Agrariern andererſeits Jnduſtrie und Export gingen infolge
ihrer ſteigenden Bedeutung als Sieger aus dieſem Kampfe her
vor Stückweiſe wurde nunmehr die Schutzzollmauer abgetragen
Die Beſeitigung der Kornzölle im Jahre 1846 galt lange als ein ge
waltiger Markſtein in dieſer Bewegung Der Freihandel der ſo in Eng
land die Herrſchaft errungen hatte übte bald auch auf das Ausland einen
mächtigen Einfluß Jn der Theorie wurden dieſe Grundſätze von einer
angeſehenen Vereinigung von Volkswirthſchaftlern vertreten Jn der Praxis
äußerte ſich der von England ausgehende Einfluß namentlich in dem be
rühmten Cobden Vertrage zwiſchen England und Frankreich 1860 und
in dem Uebergange Deutſchlands zum Freihandel Nun verging ein
ganzes Menſchenalter in dem ſich England in der Handelspolitik garnicht
rührte Jnduſtrie Handel und Schifffahrt befanden ſich bei ihm ja in
beſtändigem Aufſchwunge England war die Werkſtätte der Welt

Inzwiſchen gingen anderwärts große Umwälzungen vor ſich Man
kann dieſe unter dem Schlagworte Emanzipation von England zu
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ſammenfaſſen Ein Land nach dem anderen begann ſich eine eigene
Induſtrie und Schifffahrt zu ſchaffen Deren Wachsthum wurde gefördert
durch Ausbau des Schutzzollſyſtems Es dauerte garnicht lange ſo traten
die neuen Jnduſtrie und Handelsmächte wie Deutſchland und die Ver
einigten Staaten als Konkurrenten Englands auf dem Weltmarkte auf
Der kommerzielle und induſtrielle Aufſchwung Deutſchlands und Amerikas dazu

der Rückgang Englands machten je länger je mehr von ſich reden Auch den
Engländern gingen die Augen auf und nun ſetzte immer kräftiger
werdend und immer weitere Kreiſe erfaſſend eine Gegenbewegung ein

Jhr Hauptträger iſt Chamberlain ihr Schlagwort Jmperalismus
England und ſeine Kolonien ſollen ſo verkünden die Anhänger dieſer
neuen Lehre in wirthſchaftlicher Beziehung zu einem großen Ganzen ver
einigt werden England ſoll von den Kolonien und dieſe ſollen von
England bevorzugt werden Die neue Richtung fand in England viele
Gegner Jm Auslande wurden lebhafte Zweifel an ihrer Durchführbarkeit
laut Die Ereigniſſe der letzten Jahre haben Gegner wie Zweifler ins
Unrecht geſetzt Jn jener bedächtigen verſchwiegenen ſyſtemloſen und doch
zielbewußten Weiſe die der engliſchen Wirthſchaftspolitik eigen iſt wurde

namentlich unter der Einwirkung des ſüdafrikaniſchen Krieges an dem
Bau des Jmperalismus weitergearbeitet Jm Zuſammenhang damit
bahnte ſich Englands Rückkehr zum Schutzzoll an Zum Staunen der
Welt führte England nach und nach einen Zuckerzoll einen Kohlen
ausfuhrzoll Getreide und Mehlzölle ein Weitere Ueberraſchungen ſtehen

bevor

Politiſche Ueberſinht
Deutſches Reich

Berlin 4 Juni Hofnachrichten Heute früh unternahm der
Kaiſer einen Spazierritt und empfing darauf den Chef des Civilkabinetts
Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus zum Vortrag Abends trat das Kaiſer
paar die Reiſe nach Marienburg an Jm Gefolge der Kaiſerin befinden
ſich auf dieſer Reiſe die Hofdamen Frl v Gersdorff und Gräfin zu Stol
berg Oberhofmeiſter Frhr v Mirbach und Kammerherr Graf v Mülinen
Jm Gefolge des Monarchen fahren Ober Hofmarſchall Graf zu Eulenburg
Hausmarſchall Frhr v Lyncker Hofmarſchall v Trotha Wirkl Geh Rath
Dr v Lucanus Generalleutnant v Scholl Kapitän v Uſedom Ober
ſtabsarzt Dr Jlberg

Ueber das Befinden des in Sibyllenort erkrankten
Königs von Sachſen liegt nachſtehende die Situation beruhigter be
trachtende Meldung vom 4 vor Der König fühlt ſich heute verhältniß
mäßig wohl Der Schlaf in der vergangenen Nacht war ziemlich gut der
Appetit iſt zufriedenſtellend Der König will heute noch ausfahren Der
diesmalige Anfall iſt viel ſchwächer als der vor zwei Jahren

Fürſt Wilhelm von Hanau iſt im Alter von 66 Jahren auf
Schloß Horſchwitz in Böhmen geſtorben Er war der dritte Sohn des
letzten Kurfürſten von Heſſen Fürſt Wilhelm von Hanau war in ſeiner
kurzen erſten Ehe mit einer Prinzeſſin von Schaumburg Lippe und in
ſeiner zweiten ſeit 12 Mai 1890 mit der Gräfin Eliſabeth zur Lippe
Bieſterfeld Weißenfeld vermählt Da beide Ehen des Verblichenen kinderlos
geblieben ſind gehen die Fideikommißherrſchaften Horſchwitz und Jinec
an den 1840 zu Kaſſel geborenen Prinzen Karl über

Prinz Albrecht von Preußen hat ſich am Mittwoch in Be
gleitung der beiden Adjutanten Rittmeiſter v d Schulenburg und Ritt
meiſter v Berge und Herrendorff nach Marienburg begeben um am
5 ds Mts als Herren meiſter des Johanniter Ordens an den
dortigen Feſtlichkeiten theilzunehmen Von Marienburg begiebt ſich Prinz
Albrecht auf direktem Wege nach Schloß Kamenz von wo er am 22 Juni
wieder in Berlin eintrifft und am 23 nach Sonnenburg weiterreiſt um
dort am 24 am Tage Johannes des Täufers ein Kapitel des Johanniter
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Ordens abzuhalten und eine Anzahl Ehrenritter durch Ritterſchlag und
Jnveſtitur als Rechtsritter aufzunehmen

Die Stadt Marienburg iſt wegen des Ordensfeſtes mit
Fahnen Gnirlanden und Triumphbogen reich geſchmückt Das Jnnere
des Schloſſes iſt für den Empfang der hohen Gäſte prächtig hergerichtet
Am Mittwoch Vormittag ſtanden bereits die in Koſtüme des Troſſes der
deutſchen Ordensritter gekleideten Militärmannſchaften in ihren Panzer
heinden mit Sturmhaube und Tartſche auf der Schloßbrücke und an den
Kreuzgängen Wache Jm Laufe des Mittwoch Vormittags trafen Ober
Hofmarſchall Graf zu Eulenburg Hausmarſchall Freiherr v Lyncker
und Vize Oberceremonienmeiſter Graf v Kanitz ein am Nachmittag der
öſterreichiſchungariſche Botſchafter v Szögyeny Marich Oberpräſident
v Goßler Regierungspräſident v Holwede ſowie der größte Theit der
Johanniter Ritter unter letzteren der Kriegsminiſter v Goßler der
Miniſter des königlichen Hauſes v Wedel und der Ordenskanzler Wirkl
Geh Rath v Levetzow

Der Verein der deutſchen Zuckerinduſtrie der ſich zu

Mittwoch laut Meldung der L N folgende für das Schickſal
der Zuckervorlage überaus wichtige Beſchlüſſe gefaßt die ſich
ſchroff gegen den Beitritt zur Brüſſeler Konvention ausſprechen
1 Der Konvention könne nur zugeſtimmt werden wenn die bisher fern
gebliebenen Staaten vor Allem Rußland und England mit ſeinen Ko
lonien ſich anſchließen auch bezüglich der Abſchaffung aller verdeckten
Prämien 2 Wenn der Ueberzoll auf 8 Mk heraufgeſetzt und die Jn
landsſteuer um 10 Mk ermäßigt wird 3 Wenn ferner das Saccharin
dem Rezepturzwang unterworfen wird Bezüglich der Kontingentierung
wurde von einer Beſchlußfaſſung abgeſehen

Die deutſch konſervative Partei hat am Mittwoch be
ſchloſſen an den Herrn Juſtizminiſter das Erſuchen zu richten den
Geſetzentwurf über die juriſtiſchen Prüfungen und die Vor
bereitungen zum höheren Juſtizdienſt zurück zuziehen Es iſt dies
bemerkt dazu der B ein parlamentariſches Novum Zur Zeit
verlautet noch nichts über die Stellungnahme der Königlichen Staats
regierung zu dieſem Vorgehen der Deutſchkonſervativen

Zum Beſuch der Krupp ſchen Werke in Eſſen ſind wie
der B mittheilt 100 Offiziere von der Berliner Artillerie und
Jngenieurſchule eingetroffen Die Herren beſichtigten zunächſt die Guß
ſtahlfabrik Mittwoch wurden ferner in Eſſen die Mitglieder des
Schiffsbautechniſchen Kongreſſes aus Düſſeldorf erwartet Ueber
den Termin des Beſuches des Schahs von Perſien in Eſſen iſt noch
nichts Beſtimmteres bekannt Geheimrath Krupp iſt aus Capri in Eſſen
angelangt um den Schah perſönlich zu empfangen

Bei der Jnternationalen Konferenz des Rothen
Kreuzes in Petersburg wurde beſchloſſen künftig mit den Congreſſen
Ausſtellungen von Gegenſtänden die ſich auf die Pflege von Verwundeten
beziehen zu verbinden Ferner wurde ein vom Ausſchuſſe ausgearbeitetes
Statut für die Verwendung des von der Kaiſerin Mutter von Rußland
geſtifteten Fonds genehmigt deſſen Zinſen als Prämien für die beſten
Erfindungen zur Erleichterung der Leiden verwundeter und kranker Krieger
verwendet werden ſollen Zunächſt werden die Prämien für Einrichtungen
zur Aufſindung und zum Transport Verwundeter vom Schlachtfelde ſowie
zur Räumung des Schlachtfeldes von Verwundeten beſtimmt Jeder
ſpäteren Konferenz ſoll es überlaſſen ſein die Erfindungen beſonderer Art
zu beſtimmen welche prämiiert werden ſollen

Aus Holland kommt dem B zu Folge mit ziemlicher
Beſtimmtheit die Nachricht daß ein Theil der Buren nach dem Friedens
ſchluß trecken will und zwar iſt als Ziel des Trecks mehrfach deutſches
Beſitzthum in Afrika genannt worden Die Stellung der Neichs
regierung hierzu iſt bereits mehrfach definiert worden indeſſen dürfte es
bei dieſer Gelegenheit intereſſiren darauf hinzuweiſen daß eventuell wohl
nur ſolche Burenfamilien daran denken können zu trecken die aus dem
allgemeinen Debacle des Krieges ſich noch ausreichendes Vermögen ge
rettet haben denn für völlig Mittelloſe würde es natürlich wenig
Zweck haben an der Grenze der deutſchen Kolonie zu erſcheinen Außer
dem iſt es fraglich ob die Neuankömmlinge die ſelbſtverſtändlich als
einzelne Familien nicht unwillkommen wären ſich mit den deutſchen

Sein Reght
Roman von Marie Diers

38 FortſetzungDer Haken mit dem der durch den Stein beſchwerte Ueber
zieher um den Hals des Todten befeſtigt geweſen war mußte
ſich allmählich gelockert haben und die Leiche war bis an das
Uferſchilf getrieben

Sie war ſo unkenntlich daß die erſchrockenen Fiſcher nur an
einen wildfremden Verunglückten dachten Das Waſſer hatte
ſie aufgeſchwemmt die Fiſche ſich hineingefreſſen und ſie zerfiel
bei jeder Berührung

Lech em nan doal Willem ſagte der Alte ick loop
noah n Jnſpektor un roap em ran Hi möt n von Polizei
wegen furtſchaffen loaten

Er war ſchon einige Schritte fort da rief ihn ein halb
erſtickter entſetzter Schrei ſeines Sohnes zurück Der junge
Menſch war todtenblaß geworden und wies auf die Hand der
auf dem ſumpfigen Erdboden liegenden Leiche Am kleinen
Finger blitzte ein ſchmaler goldner Ring mit einem koſtbaren
Stein

Den Ring kennen wi all ſagte er ganz außer ſich Hei
dröch em jeden Dag Vadder un den Rock un den Slips

Der Alte brachte kein Wort hervor Lautlos mit weit auf
geriſſenen Augen zitternd vor Erregung beugte er ſich über
den unförmigen Körper der kaum etwas Menſchliches mehr
hatte bis der durchdringende Geruch ihm ein Gefühl der Uebel
keit verurſachte

Doar licht hei nu ſagte er dann faſt feierlich ſo noah
wier hei uns alle Doag ſo noah mien Söhn un wi
dachten hei wier all öwers grote Water Doar licht hei nu

joag jog un Gott hat ihn gerichtet
Wat war n blos de Lüd ſeggen ſetzte der Sohn hinzu

Das war die Leichenrede für den der einſt der glänzendſte
Kavalier der Garniſon geweſen war

Er war gefunden den alle zum letzten Mal geſehen zu

Nachdruck verboten

haben glaubten und in Schaaren ſtrömte das Dorfvolk heraus
und blickte mit bebendem und doch nicht unangenehmem Grauſen
auf den jammervollen Ueberreſt jenes Maunes der ihnen über
fünfzehn Jahre ein ſo harter Herr geweſen war

Der Anblick war ihnen lange vergönnt denn die Leiche
mußte bis zum nächſten Tage auf derſelben Stelle liegen bleiben
bis durch den Staatsanwalt ihre gerichtliche Aufhebung erfolgte

Die gerichtsärztliche Unterſuchung ergab als Todesurſache
eine Gehirnverblutung Das Projektil wurde im Kopf vor
gefunden Da ſich an der Leiche keinerlei Werthſachen außer
der Uhr und dem Ringe befanden lenkte ſich der Verdacht eines
Raubmordes auf den Oberinſpektor Darwy deſſen Steckbrief
jetzt nach allen Richtungen der Windroſe ging

Vor Frau von Heydekamp die der Geneſung entgegenging
wurde durch die Energie ihres Schwagers und Veras ſtets
wache Fürſorge das Furchtbare verheimlicht und erſt nach
Monaten erfuhr ſie in ſchonender Weiſe daß ihr Bruder durch
die Hand des Jnſpektors gefallen ſei Die näheren Umſtände
erfuhr ſie nie

Die Kunde ſeines Todes war nicht die ſchrecklichſte für die
tiefgebeugte Frau Sie mußte ſie als eine Erlöſung betrachten
ja faſt als Sühne für ſein ſchuldbeladenes Leben

Noch ehe der Sommer zu Ende ging verbreitete ſich eine
zweite Todeskunde im Dorf Aber ſie erregte ſtatt des Grauens
und Schreckens nur die tiefſte allgemeine Theilnahme Jm
Pfarrhaus ſtand ein gebeugter Mann und eine jammernde
Kinderſchaar am Todtenbett der ihrem Leiden erlegenen Frau
Paſtor Jhr letztes Wort war ein heißes Gebet für ihre
verwaiſte Schaar Auf Menſchenhilfe baute ſich nicht mehr
denn auch die gütige Schloßherrin würde unter dieſen traurigen
Umſtänden ihr einſt am Weihnachtstage ſo warm und hoch
herzig gegebenes Verſprechen wohl ſchwerlich einlöſen können

II Kapitel
Zum fünften Mal zog der Frühling über Heydekamp ſeit

dem ein Glied der alten Familie als Betrüger aus dieſem Hauſe

geflüchtet war Es hatte ſich in der Zeit manches zum Vortheil
geändert Große Anſchaffungen waren gemacht die gedrückten
Löhne geregelt worden und der alte Wiegers leitete das lang
ſame Wiederemporkommen der verwüſteten Beſitzung Alle
ſechs bis acht Wochen erſchien auch der Vormund des jungen
Grafen der Regierungsrath Brettſchneider um ſich Rechnung
ablegen zu laſſen

Es ging alles ſeinen ſtillen geordneten Gang Das Kapi
tal der gräflichen Familie wurde zwar ſtark in Anſpruch ge
nommen doch nicht mehr als nöthig und im voraus berechnet
worden war Von Jahr zu Jahr konnte man deutlich irgend
eine neue wirthſchaftliche Verbeſſerung wahrnehmen und die
Zeit war abzuſehen in der das heruntergewirthſchaftete Gut
wieder einen Durchſchnittsertrag liefern würde

Aber trotz dieſer verhältnißmäßig günſtigen Lage war die
Stimmung ſowohl unter der Dorfbevölkerung als auch oben
im Schloß keine glückliche Die Leute ſo unerwartet von dem
lähmenden Druck einer ausbeutenden Herrſchaft befreit hatten
mit froher Erwartung in die Zukunft geblickt und die Zurück
führung der Löhne auf landesübliches Maß die regelrechte
Arbeitseintheilung mit dankbarſter Freude hingenommen

Dann war ſogar der Herr Regierungsrath in Begleitung
einiger Bauherren ſelbſt durch ihre Häuſer gegangen und noch
im Lauf des erſten Sommers waren überall Schäden ausge
beſſert die überfüllten Wohnungen entlaſtet und für die Arbeiter
die jetzt in weit größerer Zahl eingeſtellt wurden ein großer
ehemaliger Ziegeleiſchuppen am Ende des Dorfes zu einer
Menge kleiner Wohnräume ausgebaut und eingerichtet worden

Mit dieſen Verbeſſerungen war es aber auch genug Die
Leute die voll frohen Vertrauens zu dem Schloß hinaufblickten
ſahen bald daß zwiſchen hier und dort kein Band mehr beſtand
Weihnachten kam und die allgemeine Hoffnung daß die vor
Toſtedt längſt abgeſtellte Beſcherung wieder aufgenommen würde
erwies ſich als trügeriſch Es brach eine Epidemie aus ganze
Familien lagen darnieder Leichen wurden hinausgetragen
und kein Zeichen der Theilnahme ſo ſehnſüchtig erwartet kam

ſammenſetzt aus den Rohzuckerfabriken und den Raffineuren hat am
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Sekte 2 FreitagBedingungen unter denen ihre Niederlaſſung erfolgen könnte leichter
abfinden würden als mit denjenigen Englands in der bisherigen Heimath

Andererſeits iſt es wie der Hamb Corr erfährt kaum im Intereſſe
Deutſchlands gelegen einem ſyſtemätiſchen Burentreck in großem
Maßſtabe nach einer deutſchen Kolonie Vorſchub zu leiſten da Deutſch
land in Jahr und Tag mit den neueſten Koloniſten die ja nur deshalb

trecken würden um an ihre Nationalität ſtarr feſthalten zu können
leicht in ähnliche ſchwierige Verhältniſſe kommen könnte in denen ſich

r den Buren gegenüber vor Ausbruch des nun beendeten Krieges
efand

Jm Reichs Telegraphendienſt hat ſich ein empfindlicher
Mangel an Anwärtern für die Telegraphenſekretärſtellen bemerkbar
gemacht Um dem möglichſt bald abzuhelfen hat der Staatsſekretär des
Reichs Poſtamts ſoeben beſtimmt daß ſich im laufenden Rechnungsjahre
zur Telegraphenſekretärprüfung auch ſchon die aus den Civilanwärtern
hervorgegangenen Aſſiſtenten und Poſtverwalter melden können welche
die Aſſiſtentenprüfung in der Zeit vom 1 April 1893 bis Ende De
r 1894 beſtanden haben oder in gleichem Dienſtalter wie dieſe
tehen

Die Feierſchichten und Arbeiterentlaſſungen im Ruhr
kohlenbergbau nehmen kein Ende Jm letzten Monat wurden auf
der Zeche Wilhelmine Viktoria vier Feierſchichten eingelegt und heute
wurde wegen Abſatzmangels wieder gefeiert Auf Schacht II/III ſind
100 Arbeiter abgekehrt von welchen 60 von der Zeche gekündigt worden
iſt die übrigen haben ſelbſt gekündigt während eine gleich große Anzahl
Arbeiter auf Schacht 1 ihre Kündigung einreichte kündigte man dort
50 Bergarbeitern Jm Ganzen kehrten alſo auf den Schichten rund
200 Arbeiter ab

Hadersleben 4 Juni Zwei Primaner des hieſigen könig
lichen Gymnaſiums ſind nach einſtimmigem Beſchluſſe des Lehrerkollegiums
wegen fortgeſetzter Bekundung deutſchfeindlicher Geſinnungen von der
Schule verwieſen worden Die Verweiſung iſt im Einverſtändniß mit
dem ProvinzialSchulkollegium erfolgt

Rußland
Beſorgniſſe am Zareuhofe

Petersburg 4 Juni Großfürſt Konſtantin Konſtantino
witſch iſt ſeit einigen Tagen ſchwer krank Sein Befinden giebt zu
ſchweren Bedenken Anlaß Es handelt ſich bei dieſer ſympathiſchen Per
ſönlichkeit um ein Gemüthsleiden das nicht mehr als lediglich nervös
zu betrachten iſt Der Kranke deklamiert unaufhörlich Scenen aus

Hamlet den er muſterhaft ins Ruſſiſche überſetzt und vor einigen Jahren
im Theater der Eremitage vor der Kaiſerlichen Familie ſowie der Hof
geſellſchaft ſelbſt geſpielt hat Die erſten Anzeichen ſeines Leidens traten
vor Kurzem an der Newa nach einem Zuſammenſein mit dem Zaren zu
Tage wobei ſeitens des Kaiſers die Bemerkung gefallen war daß in den
Militärlehranſtalten nicht die nöthige Disziplin vorhanden ſei Großfürſt
Konſtantin der Chef genannter Anſtalten fiel als er nach Hauſe in das
Marmorpalais zurückgekehrt war plötzlich in Ohnmacht und hatte darauf
einen furchtbaren Nervenanfall durchzumachen

Großbritannien
Weiteres zum Friedenſchluß

London 4 Juni Der Daily Mail wird aus Amſterdam ge
meldet Anſcheinend im Auftrage von Downing Street engliſches Aus
wärtiges Amt ſind Conyngham Greene der engliſche Geſandte in Bern
und frühere engliſche Agent in Pretoria und Lord Reay aus London
zwei Herren die bei Krüger in hoher Achtung ſtehen gleichzeitig im
Haag angekommen Sie konferierten eine lange Zeit mit dem holländiſchen
Kabinetschef Dr Kuyper Es verlautet England habe Lord Reay und
Dr Kuyper um die Gefälligkeit gebeter Conyngham Greene zu Krüger
zu begleiten der dieſem die Friedensbedingungen notifizieren ſoll Es ver
lautet ferner daß ſie ermächtigt ſind Krüger ſicheres Geleit auf einem
engliſchen Schiffe nach Südafrika und andere beſondere Erleichterungen
anzubieten unter der Bedingung daß er ſich auf ſeine Ruſtenbüurger Farm
zurückzieht Das Schiff ſoll auch die europäiſchen Delegierten und alle
reſpektablen Buren mit Ausnahme von Dr Leyds nach Südafrika zurück
bringen Jch fürchte jedoch fügt der Korreſpondent der Frkf Ztg
hinzu daß Krüger nicht mit ſich reden laſſen wird

Kitchener ſtattete am Sonntag der Burenkonferenz in ihrem
Lager zu Vereeniging einen Beſuch ab und hielt eine Anſprache worin
er ſeine Ueberzeugung ausdrückte die Buren und die Briten werden
künftig gute Freunde ſein Die Rede fand angeblich Beifall Vie

Delegierten befürchten keinerlei Schwierigkeiten von den Kommandos
Drei Mittelpunkte für die Ablieferung der Waffen ſind feſt abgemacht
worden im öſtlichen Transvaal überwacht ſie Bruce Hamilton im weſt
lichen Walter Kitchener im Freiſtaat Elliot Die Times meldet aus
Pretoria vom 1 Juni Unter den Buren in Vereeniging riefen die
endgiltigen Vorſchläge der engliſchen Regierung eine lebhafte Dis
kuſſion hervor Obgleich die meiſten Redner heftigen Widerſprärch
erhoben wurde dem Vernehmen nach der Antrag die Friedensbedingungen
anzunehmen doch faſt einſtimmig genehmigt Eine Reuter Meldung
beſagt Bei der Friedensabſtimmung ſtimmten 54 Buren für die
Annahme der engliſchen Bedingungen und 6 dagegen Schalk
Burger und Louis Botha haben einen offenen Brief an die Buren
erlaſſen in welchem ſie den hohen Muth den die Buren gezeigt und ihre
tapferen Thaten im Felde würdigen und die Buren auffordern jetzt all
gemein mitzuarbeiten an der ſozialen und geiſtigen Entwicklung des Landes
und der neuen Regierung loyalen Gehorſam zu bezeigen

Aſien
Dentſche Kriegsſchiffe in Aktion

Ueber das Eingreifen deutſcher Kriegsſchiffe in chineſiſche Unruhen
wird dem Hamb Korr geſchrieben Jn der erſten Hälfte des April

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wurde aus Shanghai telegraphiſch berichtet daß in Ningpo Unruhen
drohten und daß zum Schutze der deutſchen Staatsangehörigen deshalb
ſchleunigſt die Kreuzer Schwalbe und Geier ſowie das Kanonen
böot Luchs nach dort entſandt wurden wodurch der Ausbruch von
Feindſeligkeiten gegen die Ausländer denn auch glücklich verhindert wurde
Wie aus nunmehr eingelaufenen Privatbriefen aus Shanghai hervorgeht
hat die raſche und wirkſame Aktion der Deutſchen dort allgemein einen
ſehr vortheilhaften Eindruck gemacht Durch ihr ſchnelles Erſcheinen
an Ort und Stelle ſind die deutſchen Kriegsſchiffe im Stande geweſen
ernſte Vorgänge zu verhüten und ſomit den europäiſchen Inter
eſſen einen wichtigen Dienſt zu leiſten In erſter Linie ſind dafür natür
lich die Deutſchen Ningpos dankbar aber auch in weiteren Ausländer
kreiſen wird das erfolgreiche Vorgehen der Deutſchen mit Dank anerkannt

Prozeß Sanden und Genoſſen
Berlin 4 Juni

Heute ward über die Bilanz der Preußenbank vom December 1897
verhandelt Dabei werden von der Anklage dieſelben Punkte beanſtandet
wie in der Bilanz vom 31 December 1896 Es ſind Kreditoren in Höhe
von 35147708 Mk ohne Rechtsgrund auf die Aktivſeite gebracht und
dieſer Betrag iſt von den Aktivis abgezogen wodurch beſonders eine
Forderung der Deutſchen Grundſchuldbank von 28454 138 Mk unterdrückt
wurde Außerdem ſoll der Umfang des ſtatutenwidrigen Kontokorrent
verkehrs verſchleiert worden ſein Weiter ſollen fiktive Poſten auf die
Aktivſeite geſtellt und valutaloſe Hypotheken mit 6115182 Mk unter
Hypothekennnterlage für Pfandbriefſe und mit 1237800 Mk unter
Anderweitige Anlagen im Hypothekengeſchäft eingeſtellt ſein Der Gegen

poſten von 7352982 Mk kommt wieder unter Diverſe Kreditoren vor
Angekl Ed Sanden giebt das Thatſächliche zu beſtreitet aber daß dieſe
Art der Bilanzaufſtellung den Zweck gehabt habe die Poſten verſchwinden
zu laſſen oder etwas zu verſchleiern Die mitbetheiligten Angeklagten beſtreiten von unzuläſſigen Schiebungen Kenntniß gehabt zu haben Dem

Angekl Heinrich Schmidt beſtätigt der Sachverſtändige Kommerzienrath
Lucas daß es auch einem kaufmänniſch gebildeten Manne nicht möglich
geweſen wäre in den zur Verfügung ſtehenden 4 bis 5 Stunden ſich in
der Bilanz zurecht zu finden

Zwiſchendurch wendet ſich die Verhandlung einem Punkte zu der ſich
auf die Verhältniſſe der Grundſchuldbank bezieht Dies geſchieht weil
der Zeuge Buchhalter Adolf Piper verreiſen muß Dieſer war Bureau
vorſteher der Bankabtheilung der Grundſchuldbank während der Angeklagte
Warſinski der neben dem erſten Direktor Ed Sanden als ſtellvertretender
Direktor amtierte die Hypothekenabtheilung leitete Die Bücher der Bank
abtheilung wurden ſelbſtändig geführt und auch die Bilanz wurde ſelbſt
ſtändig aufgeſtellt Der Zeuge klagt er habe jetzt ſehr darunter zu leiden
daß er unter Sanden gearbeitet habe Von den jetzigen Machthabern
werde ſo gethan als ob er ſtillſchweigend mit Herrn Ed Sanden mit
gewirkt hätte Das ſei durchaus nicht der Fall geweſen aber trotzdein
ſei er von der Neuen BVodengeſellſchaft entlaſſen worden Angeklagter
Warſinski Er habe ſtets den Anordnungen des Kommerzienrathes
Sanden der für ihn eine Autorität allererſten Ranges war ſich
gefügt Er ſei lediglich Beamter geweſen habe im feſten Ge
halt geſtanden habe nie Tantieèemen erhalten und auch nie
an Aufſichtsraths Sitzungen oder an Direktions Sitzungen theilgenommen
Angekl Ed Sanden beſtätigt letzteres meint aber daß er doch alle
wichtigeren Dinge mit Warſinski beſprochen habe Zeuge Piper vertritt
die Anſicht daß Warſinski neben Herrn Kommerzienrath Sanden eine
ſelbſtändige Stellung bekleidete Er wurde auch Direktor genannt
Angekl Warſinski beſtreitet entſchieden daß er irgendwie auf die Geſtaltung
der Bilanzen Einfluß ausgeübt habe Er habe bei dieſen lediglich Boten
dienſte zwiſchen dem Kommerzienrath Sanden und der Bankabtheilung
verrichtet Auch für die Buchungen ſei er nicht verantwortlich denn es
ſeien dem Zeugen Piper beiſpielsweiſe auch vom Aungeklagten Puchmüller
und von Ed Sanden Buchungen befohlen worden von denen er ſelbſt
keine Kenntniß hatte Die Erörterungen über das Verhältniß des An
geklagten Warſinski zu Ed Sanden ſchließen mit der Erklärung des letz
teren ab daß Warſinski im weſentlichen nicht ſelbſtändig über
wichtigere Dinge Anordnungen traf

Die Verhandlung kehrt hierauf wieder zu den Bilanzen der
Preußenbank und der Beweiserhebung über die Verſchleierung zurück
Es wird der Direktor Frite von der Preußiſchen Hypothekenbank ver
nommen den Rechtsanwalt Thurm zur Entlaſtung ſeines Klienten Hein
rich Schmidt hatte vorladen lalſen Der Vertheidiger behauptet Jm
Auguſt 1900 nach dem Erſcheinen der Artikel der Frankf Ztg habe
Heinrich Schmidt den Zeugen veranlaßt nach Heringsdorf zum Kommerzien
rath Sanden zu fahren und zu verlangen daß eine Reviſionskommiſſion
eingeſetzt werde Zeuge Direktor Fritze beſtätigt daß er nach Heringsdorf
zu Herrn Ed Sanden gefahren ſei und mit ihm über die Artikel ge
ſprochen habe Der Angeklagte Schmidt habe nach ſeiner Erinnerung ge
wollt daß eine Entgegnung auf Grund einer Reviſion erfolge Angekl
Heinrich Schmidt Er habe den Zeugen Fritze nach Heringsdorf geſandt
um folgende Maßnahmen zu fordern Sofortige Einſtellung des Pfand
briefverkaufs Aufklärung des Publikums ſofortige Reviſion der Verhält
niſſe der Bank Direktor Ed Sanden wollte aber darauf nicht eingehen
und meinte das Publikum werde ſich von ſelbſt beruhigen Die Ver
handlung wird auf Donnerstag vertagt

Kleine Chronik
Leipzig 4 Juni JZum Bankkrach Fabrikbrand Die

Konkursverwaltung der Leipziger Bank theilt in Uebereinſtimmung mit
früheren Angaben unverbindlich mit daß ſie die Dividende der Kaſſeler
Trebergeſellſchaft auf bis 1 Proc ſchätze Die große Hartmann
ſche Papierfabrik in Oſſendorf bei Annaburg wurde durch Großfeuer
eingeäſchert

vom Schloß Die Gräfin fuhr durch das Dorf man grüßte
mit ehrerbietigem Mitgefühl aber in ihrem blaſſen abgezehrten
Geſicht veränderte ſich keine Miene
theilnahmlos ins Weite ſie ſah die Grüßenden garnicht

Jetzt nun das kraſſeſte Elend gehoben war nun man
wußte daß alles Uebel von Toſtedt gekommen war nun war
die Hoffnung auf Verhältniſſe wie die älteren Leute ſie von
früher her in goldenſtem Lichte erſcheinend ſchilderten ſo groß
und warm geworden und nun ſahen ſie daß ihr Leben
und Sterben der Herrſchaft droben gleichgiltig war

Aber auch im Schloß erinnerte nichts mehr an die ver
gangenen ſorglos ſchönen Tage

Frau von Heydekamp war aus den bitterſten Wochen ihres
Lebens als eine andere hervorgegangen als wie ſie vordem
war Eine tiefe traurige Müdigkeit lag auf ihrer ganzen Er
ſcheinung auf allem was ſie ſprach und that und die Ein
ſamkeit wurde ihr ſo zum Bedürfniß daß ſie nicht nur allen
Verkehr abbrach ſondern ſich auch nicht entſchließen konnte
Heydekamp zu verlaſſen

Ungeſehen in ſtetem Einerlei erblühte die kleine Vera zur
Jungfrau Die Einſamkeit die für ihre arme Tante Bedürfniß
war lag oft recht ſchwer auf ihr und ließ ſie mit Sehn
ſucht an das fröhliche geſellige Leben das ſie einſt geführt
hatte zurückdenken

So tief auch das junge Mädchen von dem Unglück betroffen
war die Elaſticität der Jugend ließ ſie es mit der Zeit über
winden und jetzt nach un Jahren wäre es kein Grund für
ſie geweſen den Freuden des Lebens ſo gänzlich zu entſagen

Die Gräfin fühlte dies auch und es peinigte ſie Daher
veranlaßte ſie Vera hin und wieder zu einem längeren Beſuch
bei der Tante Brettſchneider die ſelber ohne Töchter ſie ſtets
mit der größten Freude aufnahm Aber ſo herrlich dieſe Ab
wechſelung für Vera war ſo trieb es ſie doch immer bald
wieder heim denn ſie wußte wie die Gräfin an ſie gewöhnt
war und an ihr hing

Ueber die Eintönigkeit ihres Lebens half ſie ſich fort ſo

Die müden Augen blickten

gut ſie konnte Sie ſchmückte ihr hübſches Thurmzimmer mit
immer neuen Zuthaten ſie vertiefte ſich mit Hingabe und Eifer
in die Blumenpflege ſodaß es Winter und Sommer in ihrem
kleinen Reich duftete und blühte

Den Verkehr mit Elſe Jakobi ſetzte ſie regelmäßig fort
Wenn auch die beiden Mädchen ſehr von einander verſchieden
waren ſo fanden ſich doch in der Einſamkeit genug Berührungs
punkte und Vera verbrachte manchen gemüthlichen Abend in
dem Pfarrhaus in dem jetzt nur die vier Töchter bei ihrem
Vater lebten da ſogar der Jüngſte ſchon in Penſion in die
Gymngaſialſtadt gegeben war

Die Gräfin hatte das Verſprechen das ſie einſt der kranken
Paſtorin gegeben hatte nicht vergeſſen Mit faſt mütterlicher
Theilnahme verfolgte ſie das Ergehen eines jeden aus der
kleinen Schaar der Paſtor verbrachte manche Stunde in ernſter
Berathung mit ihr und Elſe wußte wo ſie ſich zu jeder Zeit
Rath und wenn es noth that auch Hilfe holen konnte

Elſe war durch den guten vielſeitigen Unterricht ihres
Vaters gründlich ausgebildet und die franzöſiſchen und eng
liſchen Theeabende die ſie mit Vera eingerichtet hatte brachten
den beiden manche Abwechſelung und Erheiterung

Ein beſonderes Ereigniß war es immer wenn Hans der
jetzt als Secondeleutnant bei den ſchen Küraſſieren ſtand
ſeinen Urlaub auf Heydekamp verbrachte Aber dieſe Beſuche
brachten keine ungetrübte Freude Jan der ſich durch ſein
Leben in der Welt den einſamen Frauen überlegen fühlte
ärgerte Vera durch ſein mokantes blaſiertes und abſprechendes
Weſen und gewöhnlich war ſie im Stillen froh wenn er wieder ging

Auch Frau von Heydekamp ſchien die Unliebenswürdig
keiten ihres Sohnes zu empfinden wenn ſie auch nicht darüber
ſprach So ſehr ſie ihn liebte und ſo ſehr ſein Wohl ihr
jederzeit am Herzen lag hatte Vera doch oft das leiſe leiſe
Gefühl als peinige ſie ſeine Art und Weiſe und ihr ſelbſt war
es manchmal als gehöre er mit ſeinem lauten ſelbſtfrohen
Weſen nicht in dieſe ſtillen Gemächer die Stätten ſo vieler
banger Leidensſtunden Fortſezung folgt

ſtürzte von ſeinem Wagen

6 Juni Nr 180Plauen 4 Juni Aus Schwermuth Wie der Vogtländiſch
Anzeiger berichtet erſchoß geſtern Nachmittag in einem Walde bei
Hundsgrün der in den dreißiger Jahren ſtehende Strumpfwirker Petzoldt
aus HohenſteinErnſtthal ſein ſechsjähriges Töchterchen und dann ſich
ſelbſt Der Grund zur That iſt Schwermuth

Mainz 4 Juni Ein auffallend mildes Urtheil fällte
das Schwurgericht gegen den Maurer und Hausſchlächter Schneider
aus Hechtsheim bei Mainz der im März d J beim Schlachten ſeinen
eigenen Sohn nach einem Wortſtreite mit dem Schlachtmeſſer ge
tödtet hatte Das Schwurgericht verurtheilte Schneider zu 3 Jahren
Gefängniß

Dortmund 4 Juni Große Wechſelfälſchungen Jn der
geſtrigen StrafkammerSitzung wurde der frühere hochangeſehene Kauf
mann Pandrick in Camen wegen Wechſelfälſchungen zu vier Jahren Znucht
haus verurtheilt Die Anklagebehörde hatte ermittelt daß Pandrick etwa
500 Wechſel fälſchte Die Soeſter Spar und Kreditbank erlitt einen
Verluſt von 103000 Mk Der Gerichtsvorſitzende betonte jemand der in
ſolch frevelhafter Weiſe den Kredit ſchädige verdiene keine Milde deshalb
ſei auf dieſe exemplariſche Strafe erkannt worden

Prag 4 Juni Fin grauſiger Fund Die vollſtändig zer
ſtückelten Leichentheile einer alten Frau wurden dieſer Tage auf den
Eiſenbahngleiſen zwiſchen Altſtadt und Nachod aufgefunden Der Schädel
war geſpalten und Füße ſowohl wie Hände lagen zerſtreut umher Es
hat den Anſchein als ob die Frau ermordet dann auf die Gleiſe ge
worfen und von mehreren Zügen in der Nacht überfahren und zerſtückelt
ſei Ein Bündel mit einfacher Wäſche führte zur Erkennung der Er
mordeten Sie war ein altes alleinſtehendes Mütterlein aus der Skalitzer
Gegend die in Nachod ihren einzigen Sohn einen Brauerlehrling be
ſuchen und ihm die bei der Leiche gefundene Wäſche bringen wollte

Baku 4 Juni Ausbruch eines Schlammvulkans Dem
Blatte Kaſpi zufolge erfolgte in der Nähe des Dorfes Kobi im bakuſchen
Kreiſe eine Eruption des Schlammvulkans Guſy Gran die von einer
einem Kanonenſchuß ähnlichen Detonation begleitet war Die Umgegend
war in Flammen gehüllt Die Erſcheinung dauerte gegen fünf Minuten
Eine Schafherde wurde vernichtet vier Hirten trugen ſchwere
Brand wunden davon

Newyork 4 Juni Vulkaniſche Eruption Der Korre
ſpondent des New York Herald in Valparaiſo meldet daß nach einer
Depeſche aus La Paz im Choico Gebiet eine vulkaniſche Ernption
erfolgt iſt durch welche zwei Dörfer zerſtört und 75 Menſchen ge
tödtet wurden Die Eruption dauert fort

Aus der Amgebung
d Eisleben 4 Juni Unfälle Der Geſchirrführer W von hier

Hierbei ging ihm das Vorderrad über den
Fußß wodurch derſelbe erheblich verletzt wurde Ebenfalls ſchwere Ver
letzungen erlitt der Arbeiter B von hier welcher von einem Pferde gegen
den Rücken Becken und Ellenbogen geſchlagen wurde Beide mußten
nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe geſchafft werden

Bitterfeld 4 Juni Unfall Der Rangierarbeiter Auguſt
Röhnick wurde geſtern Abend an der linken Bruſtſeite gequetſcht Der
Verletzte mußte in das Kreiskrankenhaus aufgenommen werden

Mansfeld 3 Juni Eine Ruhmeshalle ſoll auf die An
regung welche der Herr Königl Landrath Frhr v d Recke bei dem
Abgeordnetentag der Kriegervereine des Mansfelder Gebirgskreiſes gab
für unſern Gebirgskreis errichtet werden Es ſollen alle alten Uniform
ſtücke Waffen militäriſchen Abzeichen u ſ kurz alles was an die
militäriſch geſchichtliche Vergangenheit unſeres Kreiſes erinnert in einem
Raume des Schloſſes Mansfeld geſammelt und dort entſprechend gruppiert
aufgeſtellt werden

Hettſtedt 4 Juni Sittlichkeitsverbrechen Feſtge
nommene Zigeüner Der Bergarbeiter Joh Kellner zu Siersleben
wurde verhaftet weil er verdächtig iſt ein Sittlichkeitsverbrechen begangen
zu haben Jn Ermsleben wurden 2 Zigeuner feſtgenommen Die
Siſtierung ſteht im Zuſammenhange mit dem Verdachte daß die Bande
ein geraubtes Kind bei ſich führte

f Leimbach 4 Juni Mord Einer uns zugehenden Privat
meldung zufolge hat geſtern Vormittag der Arbeiter Ruß ſeine von ihm
getrennt lebende Ehefrau mit einem Beile erſchlagen auch ſeine
Schwiegermutter bei welcher die Frau wohnte ſo mißhandelt daß an
deren Aufkommen gezweifelt wird Der Thäter wurde ſogleich feſt
genommen

I Artern 4 Juni Selbſtmord Jm benachbarten Ritteburg
hat ſich geſtern Nachmittag der junge Mühlenbeſitzer Tritt eine Kugel
mittelſt Teſchin in den Kopf gejagt eute Morgen 4 Uhr iſt Tr ſeiner
Verletzung erlegen Das Motiv der That iſt unbekannt

Coswig 3 Juni Nette Früchtchen Wegen wiederholten
Sitktlichkeitsvergehens an einem achtjährigen Mädchen iſt ein 15 jähriger
Burſche deſſen Familie aus Bernburg nach hier verzogen iſt polizeilich
verhaftet und dem Amtsgerichtsgefängniſſe zugeführt worden Der Burſche
ſteht außerdem im Verdacht am Kirchendiebſtahl in Zieko betheiligt zu
ſein Ein 20jähriger Bruder des Verhafteten hat ſich an dem ſieben
jährigen Mädchen des Arbeiters Otto Friedrich vergangen und wird ſteck
brieflich verfolgt Das Mädchen iſt erkrankt

Walbeck 4 Juni Ertrunken Geſtern Nachmittag gegen
4 Uhr iſt hierſelbſt der etwa 9 Jahre alte Sohn des Arbeiters Friedrich
Werner als er ſich im tieſen Mühlteich die Füße wuſch von einem
Krampf befallen und da Hilfe nicht zur Stelle war ertrunken Die
Leiche wurde erſt eine halbe Stunde ſpäter gefunden Heute früh fand
gerichtsſeitig die Beſichtigung der Leiche ſtatt

Jlfeld 3 Juni Abgeſtürzt Von der Chocoladenklippe bei
der Papiermühle iſt geſtern der Primaner Renner aus Roßla abgeſtürzt
und hat ſich ſo ſchwere Verletzungen zugezogen daß er bei der Ueberführung
nach ſeiner Heimath heute Nachmittag auf dem Bahnhof Nordhauſen in
den Händen ſeines Vaters ſtarb

S Staßfurt 4 Juni Seltene Feier Einweihung Am
6 d Mts begeht das Wegebau Aufſeher Arnhold ſche Ehepaar in Heck
lingen das Feſt der goldnen Hochzeit Am ſelben Tage feiert eine Tochter
des Ehepaares Frau Köhler mit ihrem Gatten die ſilberne Hochzeit und
ein anderes Mitglied der Familie die grüne Hochzeit Am 14 d Mts
wird in Neugattersleben das Denkmal eingeweiht welches der Kaiſer der
verſtorbenen Frau des Grafen v Alvensleben in genanntem Dorfe hat
errichten laſſen Zu der Feier wird auch der Kaiſer erwartet

Leopoldshall 3 Juni Unfall Auf dem Berlepſchſchacht ver
unglückte der Bergmann Lange dadurch daß ihm beide Füße bis zum
Knie abgefahren wurden Der Verunglückte iſt dem Bergmannstroſt in
Halle zugeführt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 4 Juni
Grober Unfug Der Klempnergeſelle Max Düſterdick war wegen

groben Unfugs durch polizeiliches Mandat mit 3 Tagen Haft belegt
Gegen dieſe Strafe hatte D Einſpruch erhoben womit er erreichte daß
das Schöffengericht die Strafe auf 5 Tage erhöhte Damit war D nun
erſt recht nicht zufrieden und legte deshalb gegen das ſchöffengerichtliche
Erkenntniß Berufung ein was allerdings auch der Amtsanwalt that Jn
der Nacht zum 24 Februar kam D mit einigen Kameraden in etwas
angeheiterter Stimmung von einem ſog Burenabend Sie gingen auf
der Straße untergehenkelt Als ihnen ein Herr Th mit Frau und Tochter
auf der Straße begegnete löſte ſich D von ſeiner Gruppe los ging auf
die Familie Th zu und rief derſelben einige gemeine Worte zu Einen
hinzugekommenen Polizeibeamten welcher den Namen des D feſtſtellen
wollte verhöhnte er in dreiſter Weiſe Das Berufungsgericht war der
Anſicht daß hier eigentlich Erregung öffentlichen Aergerniſſes vorliege und
erhöhte daher die Strafe dem Antrage des Staatsanwalts gemäß auf
14 Tage Haft

Vogelſteller Der bereits wegen Vergehens gegen das Vogel
ſchutzgeſetz vorbeſtrafte Arbeiter Reinhold Karl wurde am 14 Februar in
Gemeinſchaft mit ſeinem Bruder Richard und einem bekannten Vogelfänger
Pretſch in der Nähe des Geſundbrunnens von zwei Kriminalbeamten dabei
betroffen wie ſie mit friſchen Leimruthen herumhantierten und Vor
bereitungen zum Vogelfang trafen Die Abgefaßten behaupteten zwar daß
ſie nur einen entflogenen Kanarienvogel wieder hätten einſfangen wollen
das Schöffengericht verurtheilte aber Richard K zu 5 Tagen Reinhold K
zu 3 Wochen und den P zu 4 Wochen Haft Gegen das Erkenntniß
legte Reinhold K Berufung ein die aber koſtenpflichtig verworfen wurde

öffengerichtAuf dem Wege der ehe klagte der Fabri Franz
ntſenuſge dereBaenſch in Dölau gegen den Redakteur der
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Nr 130 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 6 Juni Seite 3Karl Schröder wegen öffentlicher Beleidigung durch die Preſſe EinZ in Berlin wohnender Bruder des Herrn a vor e Zeit
eine Schmähſchrift gegen ſeine Familien angehörigen und ſelbſt gegen ſeinen
längſt verſtorbenen Vater in die Oeffentlichkeit gebracht die von den un
geheuerlichſten Anſchuldigungen und Beleidigungen ſtrotzt Dieſe Broſchüre
hatte Sch in ſeinem Blatte in vollſtändig nnangemeſſener Form beſprochen
indem er in ſeinem Artikel alle in der Broſchüre aufgeſtellten Behauptungen
als erwieſene Thatſachen hinſtellt und ſpitzfindige Redewendungen daran
knüpfte Das Gericht war der Meinung daß aus der Art und Form des
Artikels unzweifelhaft die Abſicht einer Beleidigung hervorgehe und erkannte
gegen Schröder auf 6 Tage Gefängniß Außerdem wurde dem Beleidigten
Publikationsbefugniß im General Anzeiger zugeſprochen

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſlattet

Halle 5 Juni
Erbbaurecht Die ſtädtiſchen Kollegien hatten bekanntlich 8 Bau

ſtellen nördlich der Böllbergerſtraßenſchule dem Bau und Sparverein behufs
Errichtung billiger Arbeiterwohnungen in Erbbaurecht gegeben Später
ſtellte ſich heraus daß die Bauſtellen im Grundbuche noch als Eigenthum
des Siechenhausfonds verzeichnet ſtehen Die Königliche Regierung
hat die Genehmigung daß die Stadt als Eigenthümerin des
Terrains eingetragen wird beanſtandet obwohl der alte Siechenhausfonds
aufgelöſt wurde nachdem ein neues Siechenhaus durch die Stadt erbaut
worden iſt Um nun in den Stand geſetzt zu werden Aubeiterhänſer
bauen zu können hat der Bau und Sparverein dem Magiſtrate ange
boten die Stadt aus dem Vertragsverhältniſie wegen der 8 Bauſtellen
nördlich der Schule zu entlaſſen wenn ihm dafür 6 Bauſtellen ſüdlich
der Schule die ſich unzweifelhaft im Eigenthum der Stadtgemeinde be
finden zu den gleichen Bedingungen in Erbbaurecht gegeben werden Die
Erbbau Kommiſſion erklärte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung mit dem
Antrage einverſtanden da es nur billig erſcheine daß dem Vereine welcher
bereits Einrichtungen zur Ausführung der Bauten getroffen hat eine ent
ſprechende Entſchädigung erhält nachdem ſich die Sache ohne ſein Ver
ſchulden ſo lange verzögert hat

Halleſche Straßzenbahn Geſtern wurde in der Leipzigerſtraße
mit dem Bau der oberirdiſchen Stromzuleitung begonnen und es iſt nach
den rüſtigen Fortſchritten welche die Arbeiten heute ſchon gemacht haben
anzunehmen daß die Einrichtungen zum oberirdiſchen Betriebe bald fertig
find Ob dann aber die Accumulatorenwagen beſeitigt werden können
erſcheint recht zweifelhaft weil bisher die ſehr ſchwierige Frage wie die
bereits vorhandenen Stromleitungen der Stadtbahn gekrenzt werden ſollen

noch nicht gelöſt iſt Es iſt wohl in Ausſicht genommen daß die
Straßenbahn in der Delitzſcherſtraße die Leitung der Stadtbahn benutzt
und für dieſe Strecke die erforderliche elektriſche Energie von der
Stadtbahn bezieht wie wir erfahren iſt aber ein bezügliches Ab
kommen mit der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft noch nicht ver
einbart Wichtiger für die Oeffentlichkeit und allgemeine Sicherheit iſt die
Frage wie z B auf dem Markte in Kleinſchmieden vor der Poſt c die
Leitungsdrähte angebracht und wie namentlich die Trägermaſten geſtellt
werden ſollen da im Verkehrsintereſſe nicht geſtattet werden kann daß an
den belebten Punkten beliebig viele Verkehrshinderniſſe entſtehen Da bis
her weder Vorſchläge noch Zeichnungen in dieſer Richtung vorliegen ſo
dürfte trotz allen Wohlwollens welches der Betriebsänderung von allen
Seiten entgegengebracht wird noch lange Zeit vergehen ehe die noth
wendigen Verhandlungen zu einem befriedigenden Abſchluſſe gelangen

Militäriſches Das Mansfelder FeldArtillerie Regiment Nr 75
rückt am Sonnabend nach dem Waffenübungsplatze Altengrabow ab Die
erſten Quartiere werden in Ortſchaften bei Cöthen bezogen Am Mittwoch
beginnen die Uebungen bei Altengrabow

Ehrenpreis Bei dem Thüringer Bezirksſchießen in Rudolſtadt
erzielte Herr Dr Paul Rummel von hier auf Feſi Feldſcheibe Deutſch
land die beſten Schüſſe mit 17 und 19 Der glückliche Schütze errang
ſich damit den Ehrenpreis des Fürſten von Schwarzburg Rudolſtadt

Der Harzelub Zweigverein Halle a S hat nach den Be
ſchlüſſen der geſtrigen Vorſtandsſitzung folgende gemeinſame Ausflüge in
den Harz in Ausſicht genommen Sonntag den 22 Juni in das Jlfelder
Thal Anfangs Auguſt in das Selkethal und Anfangs September in den
Oberharz ſämmtlich mit Damen ſowie während der großen Schulferien
eine 11 bis 2tägige Wanderung dieſe aber nur für Herren Daß der
Harzklub ſeinen Mitgliedern für die gemeinſchaftlichen Reiſen beſondere
Fahrpreisermäßigungen nicht mehr verſchaffen kann wurde mit Bedauern
feſtgeſtellt man hofft aber daß die verſchiedentlichen Vorſtellungen an den
Eiſenbahnminiſter doch noch günſtigen Erfolg haben werdenDer hiefige Zweigen Deutſcher Militäranwärter und
Jnvaliden hält am Sonnabend den 7 ds Mits Abends 81 Uhr in

der Dresdener Bierhalle ſeine Monatsverſammlung ab Gäſte haben
Zutritt Damen nach dem geſchäftlichen Theil Sonntag den 8 ds Mts
Nachmittags 21 Uhr Ausflug nach Ammendorf goldner Adler Sammel
ort Apollo Theater

Der Rabatt Spar Verein hat am Freitag den 6 Juni Abends
Uhr im Börſenſaale eine Sitzung zu welcher ſämmtliche Geſchäſts

inhaber welche dem Vereine beizutreten beabſichtigen eingeladen werden
Die Thätigkeit des Vereins ſoll nachdem die Vorbereitungen nahezu
beendet ſind in nächſter Zeit beginnen Den auszugebenden Rabattbüchern
ſoll eine Liſte der betheiligten Mitglieder beigefügt werden Ehe die Liſte
für die erſte Auflage geſchloſſen und dieſelbe in Druck gegeben wird
wendet ſich der Verein nochmals an ſämmtliche Geſchäftsinhaber mit der
Bitte den Beitritt zu erklären Jn der konſtituierenden Sitzung traten
dem Vereine ſofort 140 Geſchäftsleute aller Branchen bei

Der Deutſche Eiſenbahnbeamtenverein eingetragener Verein
zu Hannover welcher im Jahre 1891 gegründet wurde zählt gegenwärtig
annähernd 12000 Mitglieder Anfänglich beſchränkte ſich der Verein auf
die Nechtshülfe für ſeine Mitglieder insbeſondere in ſolchen Fällen in
welchen ſie wegen vorgekommener Betriebsunfälle vor die Schranken des
Gerichts gezogen wurden Aber er faßte daneben von vornherein auch
noch andere Wohlfahrtszwecke ins Auge u a die Hebung der wirthſchaft
lichen Verhältniſſe ſeiner Mitglieder Förderung der kollegialen und idealen
Intereſſen derſelben Erweckung und Vertiefung des Sinnes für Patriotis
mus und Erſtarkung des Korpsgeiſtes ſowie der Pflichttreue im Dienſt
nach der Richtung daß jeder Vereinsgenoſſe verbunden war auf mög
lichſte Hintanhaltung von Betriebsunregelmäßigkeiten mit Gefahren für
Perſonen und Sachen hinzuwirken oder da ja die gänzliche Beſeitigung
der Betriebsunfallvorgänge leider niemals möglich ſein wird doch auf
Abſchwächung und Verminderung derſelben bedacht und dafür thätig
zu ſein Daß der Verein mit dieſer Wirkſamkeit nicht ganz
erfolglos gearbeitet hat dafür haben ſich mancherlei An
zeichen bemerkbar gemacht Jm Laufe der Jahre haben ſich die Wohl
fahrts Veranſtaltungen des Vereins erheblich vermehrt Der anfänglichen
Rechtshilfe ſind hinzugetreten die Jntereſſenvertretung die Unter
ſtützungskaſſe Prämienverbilligung bei einer der größten deutſchen Un
fall Verſicherungsgeſellſchaften eine Spar und Darlehnskaſſe eine
Central Waareneinkaufsſtelle eine Central Sammelſtelle für die ver

ſchiedenartigſten Gegenſtände Cigarrenabſchnitte Staniol alte Treſſen und
Knöpfe 2c dieſe beiden Stellen befinden ſich in Weißenfels und werfen
guten Nutzen ab endlich als die hervorragendſte Wohlfahrtseinrichtung
eine eigene Unfall und Begräbnißkaſſe aus welcher gezahlt werden im
Fall eines Todes durch Unfall 850 Mk bei eintretender Unfallinvalidität
300 Mk und bei normalen Todesfällen 150 Mk Die vorerwähnte
Jntereſſenvertretung verfolgt den Zweck den Mitgliedern in allen

deutſchen Controverſen und in Privatſireitfällen aller Art Aufklärung und
Fingerzeige beziehungsweiſe juriſtiſche Begutachtungen durch den Vereins
juſtitiar zugänglich zu machen ſowie in wirklichen Rechtshülfsfällen einen
Anwalt zu ſtellen und deſſen Honorar einſchließlich der Gerichtskoſten bis
zur Höhe von 300 Mk unter Umſtänden auch mehr vereinsſeitig zu
zahlen Der Deutſche Eiſenbahnbeamtenverein hat ſich bis jetzt ſtets des
Wohlwollens aller Behörden und Oberen nicht minder der Gunſt des
Miniſters v Thielen zu erfreuen gehabt Jn der Zeit ſeines Beſtehens
bis Ende April d J hat der Verein aus ſeinen Wohlfahrtskaſſen gezahlt
für Rechtshülfe und Jntereſſenvertretung 38506 Mk an Unterſtüßzungen
16203 Mk an Darlehen 272350 Mk für Todesfälle durch Unfall
Unfallinvalidität und normale Sterbefälle 55643 Mk Darbietungen
denen man das Prädikat ſegensreich wohl nicht abſprechen kann Außer
dem iſt ein Vereinsvermögen von 39792 Mk angeſammelt worden

Kleinfeuer Jm Grundſtück Martinſtraße 25 waren heute Vor
mittag im Keller lagernde Kiſten und Säcke aus noch nicht bekannter
Urſache in Brand gerathen Das Feuer wurde von Hausbewohnern ge
löſcht ſo daß die herbeigerufene Feuerwehr ſofort wieder in das Depot
zurückkehren konnte

Sturz Der Arbeiter Karl Möller wollte in der Cröllwitzer
Papierfabrik ein in einer Höhe von 3 m angebrachtes Rohr reinigen
Dazu bediente er ſich einer Stufenleiter von der er jedoch ſo unglücklich
herunterſtürzte daß er mit dem Rücken auf zwei Wellen der Maſchine
ſchlug M erlitt erhebliche Verſtauchungen ſowie mehrere Beulen am
Kopfe Vorgeſtern mußte er in das Diakoniſſenhaus gebracht werden

Ausreiſzer Die Kuh welche vorgeſtern von dem Schlachthoſe
davonlief war geſtern noch nicht wieder eingefangen Vorgeſtern mußte
der Kaufmann Paul Franke welcher radelnd die Delitzſcherſtraße entlang
kam vor dem wüthenden Thiere abſpringen und in ein Roggenfeld
flüchten Augenzeugen berichten daß F mit knapper Noth einem gefähr
lichen Angriffe entkam Jnzwiſchen dürfte ſich die Kuh aber völlig be
ruhigt haben Freilich wird es ſchwer ſein den Ausreißer feſtzunehmen
da derſelbe in den Getreidefeldern bequemen Unterſchlupf findet

Unfall Auf hieſigem Bahnhofe gerieth geſtern Abend gegen
71 Uhr der Rangierer Held Albrechtſtraße 26 mit dem linken Arme
zwiſchen die Puffer zweier Wagen die zuſammenſtießen H erlitt kom
plizierte Brüche des Unterarms und mußte in die Klinik gebracht werden

Betriebsſtörungen Geſtern Vormittag blieb auf dem Riebeckplatz
ein Pferd der Halle ſchen Aktienbrauerei mit dem Eiſen des rechten Hinter
hufes in den Schienen der Straßenbahn hängen Um das Pferd zu be
freien mußte ein herbeigerufener Schmiedemeiſter das Eiſen vom Hufe
trennen Beide Straßenbahnen erlitten eine Betriebsſtörung von
6 Minuten Der Geſchirrführer Friedrich Reichardt fuhr geſtern
Abend gegen 62 Uhr mit dem Thurmwagen welcher zu Arbeiten an der
Oberleitung der Straßenbahn benutzt wird derart unter der BVahnbrücke
in der Delitzſcherſtraße feſt daß beide Bahnen eine Betriebsſtörung von
10 Minuten erlitten

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Eiwohner
Meldeamte wurden im Mai 1902 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1440 1902 männliche
und 1040 974 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1283
1578 männliche und 1064 979 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Verufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 116 135 männliche 32 27 weibliche
Dienſtboten 61 20 männliche 406 354 weibliche Arbeiter 128 273
männliche 29 75 weibliche Gewerbegehilfen 740 1021 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 49 49 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 192 144 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 27 18 in Berufs
Vorbereitung 320 356 ohne Beruf einſchließlich Kranke 215 194 Die
Abgezogenen Familienhäupter 102 118 männliche 40 29 weibliche
Dienſtboten 58 25 männliche 450 407 weibliche Arbeiter 123 234
männliche 24 47 weibliche Gewerbegehilfen 810 1015 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 34 28 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
166 121 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 23 21 in Berufs Vorbereitung
158 160 ohne Beruf einſchl Kranke 214 203 Bei den Polizei
Nevieren wurden 1916 2099 Anmeldungen und 1852 2069 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 2718 1497 Davon wurden 1497 1720
Empfänger ermittelt 1221 1180 blieben unermittelt

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Mai 1902
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 306 291 Ochſen oder Bullen 535 565
Kühe oder Färſen 1612 14784 Kälber 1161 1185 Schafe 3250 3744
Schweine 5 28 Zicklein 214 216 Pferde Hund An
Schlachtgebühren gingen dafür 16579,45 Mk Mk ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere
wurden 2440,30 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 702,95 Mk 1017,35 Mk für den Viehhof
41,95 Mk 58,45 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 160,80 Mk
200,10 Mk für den Viehhof 1441,55 Mk 872,80 Mk Für die

Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 179,45 Mk
193,20 Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden 25 Mk
30 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für

Miethe verkauften Dünger c ſind 540,69 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 416 407 Rinder 439 504 Kälber 177
441 Schafe 1249 1283 Schweine 95 93 Ferkel und 1 14 Mager

ſchweine wofür 1274,05 Mk Mk an Gebühren eingingen An
ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 99,13 Mk zu verzeichnen

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 4 Juni Dem Kaufmann Wilhelm Richter ein S Alexander
Herderſtraße 12 Dem Straßenbahnſchaffner Hermann Lehmann eine T
Gertrud Dölauerſtraße 5 Dem Kellner Otto Frauendorf ein S Albert
Gr Wallſtraße 3

Geſtorben 3 Juni Die unverehel Verkäuferin Eliſabeth Tröſter

18 Kuttelhof 1 E6 Schmelzerſtraße 36 Der Muſikdirigent Karl Jännert 60 J Leſſing
ſtraße 9 Die ledige Rebecca Ahlff 73 J Ziethenſtraße 13

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 4 Juni 7 Der Maſchinenſchloſſer Franz Koſch und Lina

Drähne Schützenſtraße 6 und Ammendorf
Geboren 4 Juni Dem Arbeiter Fritz Werner ein S Johannes

Klinik Dem Hilfsbremſer Karl Krämer eine T Charlotte Büſchdorfer
ſtraße I Dem Zimmermann Hermann Bernhardt ein S Hermann
Raffinerieſtraße 26 Dem Keſſelſchmied Albert Kirſten eine T Minmna

h 16 Dem Reſtaurateur Guſtav Schrader eine T Helene Alter
Markt 33

Geſtorben 4 Juni Des Bergarbeiter Friedrich Hübenthal T Jlſe
11 Bergmannstroſt

Anuswärtige Aufgebote
Der Königl Telegraphen Aſſiſtent Eduard Fitzau und Melanie Roſen

hahn Chemnitz und Naumburg a S Der Vetriebsleiter Leonard Lafon
taine und Bertha Schmeil Fulda und Huttenſtraße 1 Der Hausdiener
Karl Ritter und Anna Werner Berlin

Des Schloſſerei Vorarbeiter Wilhelm Beyer S Etich

Telegramme und letzte Nachrichten

seh Leipzig 5 Juni Privatmeldung Der Staatsbahn
güterſchuppen des Dresdner Bahnhofs iſt heute früh durch ein ver
heerendes Großfeuer niedergebrannt Zahlreiche große Waarenvor
räthe ſind mit verbrannt der Schaden iſt enorm

Verlin 5 Juni Meldung des B Um Mitternacht
gerieth das Kabelwerk der Elektrizitätswerke in Ober Schönweide
bei Berlin in Brand Die Feuerwehren aus den umliegenden Ortſchaften
und aus Berlin eilten zur Hülfe herbei Das Feuer dauert noch fort

Marienburg 5 Juni Wolff s Bur Der Kaiſerzug traf
8 Uhr 30 Minuten hier ein Nach einer Begrüßung der zum Empfang
erſchienenen Herren und Abſchreitung der Ehrenkompagnie des 5 Grena

dier Regiments fuhren die Majeſtäten unter dem Jubel einer zahl
reichen Menſchenmenge nach dem Schloſſe escortiert von den Leibhuſaren

Ferner ſind hier eingetroffen Prinz Albrecht von Preußen Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg Herzog Nikolaus von Württemberg und der
Reichskanzler

München 5 Juni Wolff s Bur Jm Nachbarorte Feld
kirchen ſind geſtern infolge Einſturzes eines Brunnenſchachtes
zwei Arbeiter verſchüttet worden Obwohl durch Pioniere die Rettungs
arbeiten die ganze Nacht fortgeſetzt wurden iſt es bis heute Morgen 8 Uhr

noch nicht gelungen die Verſchütteten zu retten

Bndapeſt 5 Juni Meldung der Voſſ Ztg Der Abgeordnete
Graf Bela Vaß erhielt geſtern vom Sektionschef des Miniſteriums des
Aeußern Grafen Lützow die telegraphiſche Verſtändigung daß ſein Sohn
Graf Bela Vaß der in Paris die Rechte ſtudierte und ſich als Frei
williger nach Transvaal begab in den letzten Kriegstagen bei
der Ausführung einer wichtigen Miſſion vsyn den Engländern
erſchoſſen worden ſei

Brüſſſel 5 Juni Laff Bur Präſident Krüger iſt unpäßlich
und muß das Bett hüten Die Fahnen der Transvaalrepublik und des
Oranje Freiſtaates wehen noch über ſeiner Villa und verkünden daß das
greiſe Staatsoberhaupt der Buren die Rechtmäßigkeit des in Südafrika
abgeſchloſſenen Friedens nicht anerkennt

London 5 Times meldet ausHongkong Ein in Kwangſi lebender Miſſionar ſagt daß eine
Rebellion dort überhaupt nicht ausgebrochen ſei wenn auch Räuber
banden die Bevölkerung in Schrecken ſetzten Die Gerüchte von Angriffen
auf Städte ſeien unbegründet

London 5 Juni Wolff s Bur Lord Kitchener iſt die
Würde eines Viscount verliehen worden Das Reut Bur er
fährt die Amſterdamer Meldung daß Lord Reay und Sir Coningham
Green welche im Haag eingetroffen ſind von der britiſchen Re
gierung entſandt ſeien um ſich mit dem holländiſchen Miniſterpräſi
denten Kuyper in der Angelegenheit der in Europa befindlichen Buren
delegierten in Verbindung zu ſetzen ſei durchaus unbegründet Die
Burendelegierten in Europa würden von der britiſchen Regierung
nicht als ſolche anerkannt Wenn ſie nach Südafrika zurückzukehren
wünſchten müßten ſie in aller Form um die Erlaubniß dazu einkommen

London 5 Juni Meldung des V Balfour verlas
im Unterhauſe eine Botſchaft des Königs die eine Dotation von
50,000 Pfund für Kitchener vorſchlägt Der Präſident erklärte daß er
ſie mit Zuſtimmung des Hauſes an das Komitee verweiſe Der Jre
Dillon proteſtierte Der Präſident erklärte er habe ihn nicht gehört
Dillon Redmond und Mac Neil erklärten ſie würden die Dotation in
jedem Stadium bekämpfen

London 5 Juni Hirſch s Bur Daily Mail veröffentlicht
mehrere Briefe welche vorſchlagen eine eigene Subfkription zu eröffnen
zu dem Zwecke Dewet einen Ehrendegen anzubieten Desgleichen
wird vorgeſchlagen eine Subſkription zum Wiederaufbau der Farm
Dewets einzuleiten

Pretoria 5 Juni Laff Bur Jn den Konzentrations
lagern ſpielten ſich bei Bekanntwerden der Friedensnachrichten ergreifende

Scenen ab Ein wahrer Wettlauf entſpann ſich um den Beſitz von
Zeitungen Männer Frauen und Kinder brachen in Thränen aus als
man ihnen die Nachricht mittheilte Jn Schaaren ſammelten ſich des
engliſchen nicht mächtige Jnſaſſen der Lager um die Leſer der Zeitungen

und baten um nähere Mittheilungen

Pretoriag 5 Juni Reut Bur Nach den aus der Kapkolonie
eingehenden Berichten geſtaltet ſich dort die Lage ſehr befriedigend Buren

führer Fouché hat ſich ergeben Täglich finden ſich viele ander
Kämpfer zur Uebergabe ein

Bloemfoutein 5 Juni Laff Bur Bei dem am 2 Abends
vom Bloemfontein Club veranſtalteten Feſtmahl zur Feier des
Friedensſchluſſes wetteiferten die holländiſchen und britiſchen Mit
glieder des Clubs in Begeiſterungskundgebungen Auf die britiſche
Flagge wurden ſtürmiſche Hochrufe ausgebracht und der Toaſt auf
Chamberlain war das Zeichen für geradezu überwältigende Jubel
ausbrüche

Bloemfontein 5 Juni Laff Bur Vorgeſtern Morgen kamen

um Malff g r PJuni Wolff s Bur Die

15 Burendelegierte aus Vereeniging hier ar Eine große Volks
menge begleitete ſie auf ihrem Wege ließ aber keinen Hochruf oder andere
Begrüßungs Kundgebungen hören Mebrere der Delegierten ritten ſpäter
in das Konzentrationslager bei Bloemfontein Hier wurden ſie mit
überſchwänglichen Freudenkundgebungen begrüßt von Männern und
Frauen die von ihren Gefühlen überwältigt gleichzeitig lachten und
weinten Die Delegierten waren von dichten Menſchenmengen umdrängt
Alles fragte nach Freunden und Verwandten und wollten wiſſen wie es
ihnen gehe

Waſſerſtände Am 4 Juni Weißenfels Oberpegel 2,44
Unterpegel 0,38 5 Juni Halle unterhalb 4 1,81
Trotha 1,79 4 Juni Bernburg 1,34 Calbe Unter
pegel 0,84 Oberpegel 1,58 Dresden 0,92 Magde

Zur RAnmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich burg 1,55

Wasehstoffe Blusen u Blusenhemden
in überrasohend grosser Auswahl zu ausserordentlich billigen festen Preisen

Brummer Benjamin
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D Speiſcteler glatt 5 u 3 Pf Salz u Rehlneßen blau groß 65 Pf Rilttöpfe zun Anzſuhen 15 u 8 Pf

h e ar Speiſeteller gerippt 8 u 5 Pf veiß groß 48 Pf Gewürztönnchen Saß 6 Stck 30 Pf
e Speiſeteller blau 12 u 8 Pf Kaffebecher blau groß S Pf Waſqhbecken v u 42 f

Satz Schüſſeln weiß 22 u 14 Pf Kaffeekannen 95 u 65 Pf54 Gr Ulrichstrasse 54

Ein Poſten

Vaschservices
hell Mk 251 350

von 85 Mk an

Emaille Eimer Jupalt es 11 Lrr 68 Pfg

Emalllierte kochtöple

Inhalt ca W I L I Ltr14 i I 32 v Pf
i n u e 2 m
on h

ist die

Putzmittel
Laut den Gutachten von 3 gerichtlich

h vereideten Chemikern istGlobus Putzextract
e in Seinen Vorzüglicheh BigenschaftenS Rohmaterial aus eig agrene unübertroffenkritz 5 un abtengeseteut jPZie

33 Gluasſoſtente R SoNächſte à 1 11 Stück 102 71 erdelooshe
Marienburger und nZiehung 12 Juni Ziehung 16 17Kleinschmiödt Fotterie Geſchäfta Moritzwinger

h 6Glück kollekteKlavier Musik

groß 6theilig

Satz Schüſeln heit 145 u 98 Pf

Reisekörbe

Mehr angenommen
m Wwe P Aurisoh Geiſtſtr 58 liefert O Bodenstein Friedrichſtr 55

110 Pf

Reisehandkoffer

von 45 Mk an

Photographisches
Atelier

Garxantie für gute haltbare Ausführung

1 Dtzd Viſitbilder von Mk 25 an

rauen
Geg Wei fluß u Folgen als Jm

ſtärk werd Rückenſchmerzen UnluſtSchwächezuſtände krankh Ausſehen

allgem Abmagerung Kopf u Augen
ſchmerzen Nerven u Lungenleidengiebt es nichts Beſſeres als wie das ärztl
beſt empf altbewährte Nitylin Gänzl
unſchäd Viele Anerk Preis p Fl deren
eine meiſt ſch voll genügt Mk 3,70 fr
Nachn mit Gebrauchsanw z hab in den
Apotheken oder F Mitykowskö Chem
Laboratorium Solingen

Beſtandtheile
Tannin 20 Borſäure 10
Glycerin 20

Photograph Apparat
Bildgrösse cm

e entzückende Bil
der liefernd comS plettm voiſst Ein

e i richtung zum pho
S togr und Material

a e
en NachnahmBessere Appar auch u Theilzahlung

Katalog über billigere u theure Appu Bei Einkauf bess App geht
ie billigere um Ttauscht und zum

vollen Preis in Zahlung genommen
E SCHMIDT Borlin 71 Ritterstr 75

allen
quemsten

reislagen
e

tseines schönen und

P 2zungen und ist mittels

e durch Kurbel aufgezogen
e jeder Beziehung8

S hundert Nummern7 n v a ere a erene die v
und kleinere Instrumente in allen Preislagen

Vertreter allerorten gesueht

Musikwerke
aller Art selbstspielende und zumDrehen

h Accordeons Zithern PhonographenGrammophone Automaten Orchestrionsiende Pianinos ete liefern wir in
unter den denkbar beAnschaffungs Bedingungen

Honatsraten von 2 Mk amM RKoelch mustriris Specialkataloge Ubersenden wir auf

2 Verlangen gratis und frelM Als besonders günstig empfehlen wir die An
schaffung des nebenstehend abgebildeten selbst
spielenden Musikwerkes welches mit 6 der neuesten
und boeliebtesteon Hotenscheiben zum Preise Von

h 52 Mk 50 Pf gegen eine Monatsrate von
50 Mark

sgoliefert wird Dieses Instrument welches wegen

e vollenSe h beliebt und eingeführt ist und für dessen tadel
loses Spiel wir garantiren wird in elegantemu h nussbaum fournirtem Gehäuseé von 23 27 17 cm

I Grösse geliefert Es wiegt etwa 5,3 kg hat 49 Stahl
23 cm Durchmesser spielbar

auf das solideste
Weitere Metallnotenscheiben kosten à 70 Pf dasvollständige Verzeichniss derselben enthält mehrere

ir Ven rlangen gratis und frei absenden enthalten grössereBial c krouno Musikinstrumente Breslau II Tauentzienstr 16

Tones allgemein

Stahinotenscheiben von

Das Instrument wird
und ist überhaupt in

konstruirt

Randſchüſſeln

Suppenſchüſeln

Anisabkoch 7,5/2,50
Haitſaoerxtrakt 25

echt Porzellan dekoriertu 40 n e Il m 10 g
mit Henkel

Kinderwagen
mit u ohne Gummiräder

12 Pf
95 Pf

Sportwagen
vom einfachſten bis elegant Genre

Emaille Teller tief

Emaille Milchkocher

Wasserkannen gebaut groß 95 Pf

Salz und Pfeffermenagen 8 Pf
Marktkorb mit Emugille Cinſeß 15 k

d m rneeeeeeee reRhenser Mmeralbrunnen
Rhens am Rhesn

Ein voraqliches Tafelwassop und beowährtes
dätetisches Getränk Wohlschmeckend Sohn
eopfrischond gesund Ieſcht vopodaulich u haltbap
Von zahlpoſchen Aerpeten erprobt und geschätat

Jahresversand 5 Millionen Fällungen
Niederlage bei

MFelmbold e Comp
Große Maſſen Verkänfe

zu enorm billigen Preiſen
unter anderem kommen folgende Waaren zum Verkauf

Sport Chemiſetts regul Pr 65 jetzt 42 Pf Bunte Hausſchürz regul Pr 125 jetzt 80 Pf
BuntesServiteurs regul Pr 75 jetzt 52 Pf dto m Träger regul Pr 165 jetzt 92 Pf
Bunte Oberhemd regul Pr 500 jetzt 360 Pf Tändelſchürzen regul Pr 30 jetzt 15 Pf
Weſten Gürtel regul Pr 350 jetzt 200 Pf Weiße Spitzenröcke regul Pr 230 jetzt 150 Pf
Lein Kragen 4f regul Pr 45 jetzt 24 Pf Weiße Barchentröcke regul Pr 250 jetzt 140Pf
Chemiſetts weiß regul Pr 75 jetzt 42 Pf Damenhemden regul Pr 180 jetzt 130 Pf
Verkauf nur bis Juli Gr Ulrichſtr Ecke Gr Steinſtr neben dem Cigarrengeſchäſt

Meiner werthen Kundſchaft zur gefl Nachricht daß ich mein Geſchäft am I Juli
anderweitig verpachte und verkaufe dieſerhalb mein reichhaltiges Lager beſtehend in

Kinderwagen Reisekörben Korbstühlen
und allen anderen Korbwauaren

zu und unter dem Selbſtkoſtenpreis
Mauerſtr 13 Leopolecls Wwe Mauerftr 13
Nordseehad Langeoog Sueiderin ln Hof 12

Meinen Iötel Gebr u neue Koch u Heizöfen Koch
herde Gruden c empfiehlt billigſt

Proſpekte gratis und franko Fr Günther Ankerſtr 13 Fernſpr 2635

Wäürzige Gras Butter
feine Tafelbhutter

täglich frisch
auf Eis

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 23
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39

Pf 104 Pſ
f I Krause detbecherſe 16

Thomaſinusſtr 40

Burgſtr 7

Das Lager umfasst
Kattune Satins
hUnschlage Cücher Seid Taschentücher
R nzugstoffe Kinderkleidchen

Futterstoffe emdenbarcheni

Verkauf
Zesatz Artikel
Seidene Malstücher
Knabenblousen

Kleiderbarchent

Kurzwaaren
utterbarchent

ardinen
chw Kleiderstoffe

De Ein gesammtes Waareniager e
hatte ich Gelegenheit zu kaufen unc Stoſſo ich dasselbe zu staunench billigen Preisen zum

Wäsche

Damen Confection

Seidene Schürzen
Farb Kleiderstoffe

kin grosser Posten Sommer Knaben Blousen Anzüge Herren Sommer Joppen U Hosen

Besächtigung ohne Kaufſfawamng
Niemand versäume diese wirklich seltene Gelegenheit

De riesig billig zu kaufen
H EILICAMI Leipzigerstrasse 87

S erm gestattet
nur praktische Gebrauchsgegenstände
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